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Kleine Anfrage  

der Abgeordneten   Serpil Midyatli und Kianusch Stender (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Ministerin für Soziales, Jugend, Familie, 
Senioren, Integration und Gleichstellung 

Arbeit des Welcome Centers in Schleswig-Holstein Teil 2 

 

1. Wie viele Anträge auf Arbeit und wie viele Visumsanträge wurden mit/durch 

Unterstützung des Welcome Centers seit Eröffnung des Welcome Centers 

ausgestellt? (Bitte um Auflistung nach Alter und Geschlecht.) 

 

 Antwort: 

  

    

Das Landesamt für Zuwanderung und Flüchtlinge (LaZuF) hat als Zentralstelle 

für Fachkräfteeinwanderung nach § 71 Absatz 1 des Aufenthaltsgesetzes im 

Jahr 2024 insgesamt 954 Vorabzustimmungen für Visumverfahren zu 

Erwerbszwecken erteilt (im Vergleich zu 751 im Jahr 2023).  
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Eine differenzierte Darstellung der Anträge nach Alter und Geschlecht ist aus 

technischen Gründen derzeit nicht möglich. Wann eine derart differenzierte 

Auswertung erfolgen kann, ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht absehbar.  

 

 Erst seit Ende November 2024 verfügt das Welcome Center über eine eigene 

 entsprechende Auswertungsmöglichkeit.  

 Neben einer Information, ob ein beschleunigtes Fachkräfteverfahren über das 

 LaZuF gestartet wurde, lassen sich über das Auswertungstool des Welcome 

 Centers folgende relevante Indikatoren erfassen und auswerten: 

 Anzahl der Kontaktaufnahmen (Erstkontakte) 

 Anzahl der betreuten Unternehmen (nach Branche und Betriebsgröße) 

 Anzahl der betreuten internationalen Talente im In- und Ausland (nach 

Branche, Nationalität, Ausbildungsstand, Altersgruppe und Geschlecht) 

 Anzahl und Dauer der Arbeitsvermittlungen (hinsichtlich Beratungen nach 

Branche, Nationalität, Ausbildungsstand, Altersgruppe und Geschlecht) 

 

 In diesem Zusammenhang ist hervorzuheben, dass weder Unternehmen  noch 

 ausländische Talente dem Welcome Center gegenüber auskunftspflichtig 

 sind, so dass die Daten auf freiwilligen Angaben beruhen. 

Wenn Unternehmen oder ausländische  Talente das Welcome Center im 

Rahmen einer intensiveren Beratungssituation freiwillig darüber informieren, 

dass sie das beschleunigte Fachkräfteverfahren gestartet haben, gibt es über 

das Auswertungstool die Möglichkeit, diese Information zu vermerken.  

  

2. Wurden Visumsanträge nach Beratung durch das Welcome Center durch 

Botschaften abgelehnt? Wenn ja, wie viele und mit welchen Gründen? 

 

Antwort: 

Die Entscheidungen über alle Arten von Visumanträgen werden durch die 

Auslandsvertretungen der Bundesrepublik Deutschland getroffen. Die Zahl der 

Ablehnungen und die jeweiligen Gründe sind über das Auswärtige Amt zu 

erfragen.  


